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Wikus investiert
Hauptsitz in Spangenberg
wird ausgebaut.

„Fahrt in den Frühling“
MT-Radfahrer starten in
die neue Saison.

Toller Erfolg
Fechter David Lupp auf der
Hessenrangliste.

Der Stückhof ist zerstückelt
Bildhauer Ewald Rumpf räumt seine Remsfelder Werkstatt

es nun nach den Veränderun-
gen ist, schmerzt ihn und er
verbringt seine Zeit seitdem
bei Freunden im In- und Aus-
land.
Das Haus gehört seit vier

Jahren seinem Sohn Raphael
Rumpf. Er aber will dort blei-
ben, trotz allem, was dort
passiert ist. Rumpf selbst
sucht indes weiter nach ei-
nem Terrain für seine Figu-
ren und eine Werkstatt. cty

treffen sollen, sagt er. Der
Schaden für ihn und seine Fa-
milie sei groß, die Idylle des
Kunst-Hofes unwiederbring-
lich zerstört. Dies sei auch ein
künstlerischer Verlust für die
Region.
Rumpf selbst, für den das

künstlerische Schaffen exis-
tenziell sei, kann auf dem
Hof seiner Tätigkeit nicht
mehr nachgehen. Der An-
blick des Grundstücks, so wie

Nachkommen das Gelände
nun selbst nutzen. Das sei
zwar ihr Recht, aber der Nut-
zen sei nicht ersichtlich, sagt
der 79-Jährige. Er selbst be-
dauert, wie naiv er damals
beim Kauf gewesen sei.
Das Hofgrundstück sei da-

mals nicht im Kauf enthalten
gewesen, aber er hätte we-
nigstens schriftliche Verein-
barungen mit den alten Ei-
gentümern über Nutzungen

Grundstück im gegenseitigen
Einvernehmen, baute dort
die Ruine zu einer Werkstatt
auf und arbeitete künstle-
risch auf dem Terrain. Der
ehemalige Professor für Psy-
chologie an der Kasseler
Hochschule hat sich dort als
Bildhauer einen Namen ge-
macht und ist Teil des künst-
lerischen Kreises in der Regi-
on. Nach dem Tod des Eigen-
tümerpaares wollen dessen

Remsfeld – Professor Ewald
Rumpf löst seinen Lebensmit-
telpunkt am Stückhof auf:
Traurig blickt er sich auf dem
Hof am Remfelder Ortsrand
um. Dort ist nichts mehr, wie
es einmal war. Die Bildhaue-
rei und der Ort der Begeg-
nung von Kunst- und Kultur-
schaffenden in der Region
gibt es ab sofort nicht mehr.
Die Eigentümer der Hofflä-
che beanspruchen nun, nach-
dem es jahrzehntelang ein
gutes Übereinkommen mit
deren Eltern gegeben hatte,
das Außengelände für sich.
Deshalb muss Rumpf das

Hof-Grundstück vor seinem
Haus, auf dem noch einige
seiner Skulpturen stehen,
weiter und komplett räu-
men, er schafft Stück für
Stück weg. Für ihn ist das ein
äußerst schmerzlicher und
verletzender Akt. Die Ge-
meinde Knüllwald erlaubt
dem Künstler, einige seiner
Werke auf dem Rand des
Feldweges zwischenzulagern.
Was Rumpf bleibt, ist sein
Haus mit Terrasse und dahin-
ter liegendem kleinem Gar-
ten. Alle anderen Flächen
darf der Bildhauer nicht be-
treten. „Eine Einigung über
eine weitere Nutzung kam
nicht mit den jetzigen Eigen-
tümern zustande“, sagt
Rumpf. Details sollten nicht
genannt werden.
Die Grenzenwurden in den

vergangenen Wochen nach-
justiert, dicke Baumstämme
liegen auf dem Hof, schwere
Steine begrenzen Zufahrt
und Gelände, Hecken wur-
den entfernt, Bäume be-
schnitten und Gräben ent-
fernt. Der Hintergrund:
Rumpf hatte das Haus vor 50
Jahren von den Eltern der jet-
zigen Eigentümer gekauft. Er
nutzte das umliegende Hof-

Ist über die Umstände auf dem Stückhof stark erschüttert: Bildhauer Professor Ewald Rumpf schaut mit Bedauern auf das
Terrain, jüngst wurden Hecken entfernt und Bäume beschnitten. FOTO: CHRISTINE THIERY
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INSPEKTION
mit Erhalt der Herstellergarantie,
inkl. Mobilitätsgarantie
– für alle Modelle und Baujahre
– nach Herstellervorgaben
– durch geschultes Personal
– mit Einzelteilen in Bosch-Qualität
– mit moderner Werkstattausrüstung
– mit Eintrag ins Serviceheft
z. B. VW Golf VI 1.4 TSI
122 PS, Bj. 08/2008–09/2012
* Preise gelten für kleine Inspektion; zzgl. Teile und Zusatzarbeiten.
Preise verstehen sich als unverb. Preisempfehlung inkl. MwSt.
Nur bei teilnehmenden Bosch Car Service-Betrieben.

68–*
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Hans-Staden-Allee 6 | 34576 Homberg

www.hoergeraete-trinkus
.de

GUTES HÖREN
für mehr Lebensqualität.

Mike Trinkus

Sellenweg 13 | 34582 Borken-Kleinenglis
Tel. 05682 / 49 99 | info@maler-fuerst.de

www.maler-fuerst.de

EXKLUSIVE WANDGESTALTUNG

BIS ZUM 14.04.2022

Abnehmen,
Rauchen beenden,
Angst bewältigen

mit Hypnose
05682 4044993

Praxis für Psychotherapie & Hypnose
Ernährungs-Coaching www.vitamedis.de

Cordon bleu, Kammsteak,
gefülltes Hacksteak, Speck

Waldstraße 6 · 34212 Melsungen

www.balkanrestaurant.com

Rudnik-Teller
, peck

13,90
Angebot
im April

Di.–Do.

Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag
Di.–Sa. 17.00–21.00 Uhr
So. 11.30–14.00 u. 17.00–21.00 Uhr

Containerdienst Fette
1- 10 cbm

0152 13 27 81 66
In Sachen Qualitätsprodukte

in Holz
www.fetteandfriends.com

www.hoteltanneck.de

34593 Knüllwald-Schellbach
Tel. 05681 9921-0 • Fax 9921-97

Allen Gästen, Freunden
und Bekannten

wünschen wir ein

frohes Osterfest

E-Tankstelle am Hotel

REIFENSERVICE
für Pkw + Kleintransporter

REIFENSERVICE
für Pkw + Kleintransporter

Inh. Tim Werner
Am Krachenberg 5
34576 Homberg-Mörshausen
Telefon: 0 56 81 / 93 06 36
reifenservice@pfalzgraf-homberg.de
www.pfalzgraf-homberg.de

• Gartentechnik
• Forsttechnik
• Kommunaltechnik

pfalzgraf
Inh. Volker Schneider

Y. Gabriel · 34212 Melsungen
Kasseler Str. 1 · Telefon 05661 923785

www.michas-fischladen.de

Gerne nehmen wir Ihre
Osterbestellung entgegen.
Tel.: 05661 52712

Groß-Flohmarkt Borken
10. 4.

Tel. 0176 56790406
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MT-Radfahrer starten Saison
„Fahrt in den Frühling“ fand nach Corona-Pause wieder statt

Melsungen – Die MT-Jeder-
mann-Radsportler sind am
Samstag an der Obermelsun-
ger Brücke in die neue Saison
gestartet. Nach zwei Jahren
Abstinenz wegen der Pande-
mie wurde laut Mitteilung
die traditionelle Saison-eröff-
nungsrunde „Fahrt in den
Frühling“ nun wieder gestar-
tet.
„Natürlich sind wir nicht

nur mit unseren Jedermann-
Radsportlern, sondern auch

mit unseren Elite- und Ama-
teurfahrern vom Regio Team
sowie den Jugendlichen und
unserem Frauenteam vertre-
ten“, sagt Abteilungsleiter
Detlef Riehl von der einladen-
den MT Melsungen. „Es geht
uns darum, den Radsport in
Nordhessen gleich zu Beginn
der Saison in den Fokus zu rü-
cken. Darüber hinaus wollen
wir auf die Strecken in unse-
rer Region hinweisen“, so Or-
ganisator Dieter Vaupel.
Bei einer lockeren Trai-

ningsfahrt böten sich Gele-
genheiten, mit anderen Rad-
sportlern ins Gespräch zu
kommen und sich von Exper-
ten, wie den Elite-Fahrern des
Regio Teams, den einen oder
anderen nützlichen Trai-
ningstipp für die beginnende
Saison zu holen.
Die Trainingsrunde wurde

in drei Gruppen zurückgelegt
Tour 1: Eine Gruppe für Ein-
steiger, Schüler und Jugendli-
che fuhr eine 35 Kilometer
lange Runde über Malsfeld,
Beiseförth, Niederbeisheim,
Morschen zurück nach Mel-
sungen. Eine leichte Steigung
gab es zwischen Niederbeis-
heim und Wichte.

Tour 2: Die etwas größere
Runde führte von Melsungen
durch das Fuldatal über Mor-
schen, Baumbach, Roten-
burg, Bebra und in einer
Schleife zurück. Insgesamt
sind das 60 Kilometer ohne
nennenswerte Höhenmeter.

Tour 3: Die große Runde
ging von Bebra in Richtung
Bad Hersfeld. In Ludwigsau
zweigte die Gruppe in den so-
genannten Besengrund ab.
Dort ist es hüglig. Über Ersro-
de, Niederbeisheim und Bei-

seförth ging es wieder zurück
nach Melsungen. Das sind
rund 80 km mit 600 Höhen-
meter.
Gefahren wurde in den

Gruppen jeweils im geschlos-
senen Verband auf eigenes
Risiko. Die Verkehrsregeln
waren einzuhalten, das Tra-
gen eines Helmes Pflicht.
Für jede Gruppe waren

zwei Reiseführer der MT zu-
ständig, die die Gruppen zu-
sammenhielten. Es war eine
Ausfahrt, bei der es darum
ging gemeinsam zu starten,
zu fahren und anzukommen.
Nach dem Eintreffen auf dem
Melsunger Marktplatz gab es
die Gelegenheit zum Fach-
simpeln beim Hefeweizen
oder Kaffee. Wem die Trai-
ningsrunde zu kurz war, der
hing danach noch eine dran.

fab

Die Jedermann-Radsportler mit (von links) Enrico Oglialoro, Mirco Holzhauer, Philipp Deist, Jochen Steube, Detlef Riehl, Ul-
rich Bachmann, Dieter Vaupel und Christian Sippel. FOTO: MT MELSUNGEN/JEDERMANN-RADSPORTLER

Franz Pickenhahn ist
nun Ehrenvorsitzender

Stefan Sonntag führt den MSC Melsungen
rennen an der Rennstrecke
statt.
Wer Lust hat zum Mitma-

chen, kann sich unter or-
ga@msc-melsungen.de an-
melden. Am Samstagabend
wird es eine große Party im
Festzelt geben. ciß

wurde Pickenhahn zum Eh-
renvorsitzenden ernannt und
bekam zudem vom ADAC die
Ewald-Kroth-Medaille in Gold
verliehen. Für das Sportjahr
2022 hofft der neue Vor-
stand, dass alle Sportveran-
staltungen wie geplant statt-
finden können. Die Vorberei-
tungen für das Grasbahnren-
nen am ersten Augustwo-
chenende an der St. Georgs-
brücke haben begonnen und
erste Top-Fahrer haben be-
reits ihr Kommen zugesagt,
hieß es während der Ver-
sammlung.
Wie gewohnt gibt es das

ganze Wochenende über ei-
nen Festzeltbetrieb direkt am
Rennoval. Aber es gibt eine
Neuerung: Los geht es in die-
sem Jahr am Freitagnachmit-
tag mit einer Premiere, denn
dann findet das erste Mofa-

Melsungen – Stefan Sonntag
ist der neue Vorsitzende des
MSC Melsungen. Er wurde
während der Jahreshauptver-
sammlung von den Mitglie-
dern gewählt und tritt die
Nachfolge des langjährigen
Vorsitzenden Franz Picken-
hahn an. Er stand 44 Jahre
lang an der Spitze des Ver-
eins. Pickenhahn hatte be-
reits im Vorfeld erklärt, nicht
mehr zur Wiederwahl zur
Verfügung zu stehen.
ImAmt bestätigt wurde der

Zweite Vorsitzende UdoWen-
zel. Unterstützung erhalten
die Vorsitzenden vom neuen
Schatzmeister Jörg Marggraf.
In seiner Antrittsrede wür-

digte Stefan Sonntag die Ar-
beit von Franz Pickenhahn in
den vergangenen 44 Jahren
als Erster Vorsitzender. Für
seine Verdienste im Verein

An der Spitze des MSC Melsungen: Udo Wenzel, Stefan Sonn-
tag, Ehrenvorsitzender Franz Pickenhahn und Schatzmeis-
ter Jörg Marggraf. FOTOS: MSC MELSUNGEN

Angebote gültig vom 11.04. bis 16.04.2022

Fleischerei und Partyservice

34587 Felsberg • Schulstr. 6 • Tel. 05662 2480

Rouladen Oberschale ................... 1 kg18,99
Schweinefilet
.....................1 kg 14,99
Rinderbraten
aus der Keule... 1 kg16,99

Jagdwurst
.............. 300-g-Stück 4,50

Rumpsteak
.....................1 kg 29,99

3

Schnitzel Oberschale .......................... 1 kg9,99
Unseren Kunden wünschen wir frohe Ostern

Fam. Marcinek und Angestellte

Fahrer m/w/d für Personen-
beförderung sowie

Disponent m/w/d gesucht.
Jens Marggraf GmbH

Melsungen, Fritzlar, Tel.: 05661 1220

Stellenangebote
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Wikus investiert 13 Millionen Euro
Hauptsitz in Spangenberg wird ausgebaut – Erlöse steigen

Herbst dieses Jahres zwei wei-
tere Fertigungslinien in Be-
trieb gingen und so die Kapa-
zität der Bimetall-Fertigung
deutlich erhöht werden kön-
ne. Daneben seien zahlreiche
weitere Investitionen in Ma-
schinen, Gebäudetechnik,
Energieeinsparung und
Brandschutz vorgesehen.
Wir als Mitarbeitervertre-

tung begrüßen es sehr, dass
Wikus in den Standort Span-
genberg investiert“, sagt Ra-
phael Reinstein-Wagner, der
Vorsitzende des Betriebsra-
tes. Man hoffe, dass der Be-
trieb so zukunftssicherer ge-
macht werde und Arbeits-
plätze langfristig gesichert
werden könnten. ddd

fristig. Nur durch kontinuier-
liche Investitionen in die Pro-
jekte können wir Wikus ent-
wickeln“, bestätigt Dr. Jörg H.
Kullmann, Geschäftsführen-
der Gesellschafter. In diesem
Jahr werde der Produktions-
bereich der Kundenauftrags-
fertigung in einen eigenen
Hallenkomplex umziehen.
Weiter sei geplant, dass im

beWikus bereits 2021 48Mit-
arbeitende und 2022 bisher
sieben Mitarbeitende neu
eingestellt. Das Unterneh-
men plant im Lauf des Jahres,
insgesamt 28 Stellen über-
wiegend in den Produktions-
bereichen und Ausbildungs-
berufen neu zu besetzen.
„Wir als Gesellschafterfa-

milie Kullmann denken lang-

trieb. „WIgrow25“ habe zu ei-
nem deutlich gestiegenen
Auftragseingang geführt.
„Daher benötigen wir weite-
re Anlagenkapazität in der Li-
nienfertigung von Sägebän-
dern, um den Bedarf unserer
Kunden befriedigen zu kön-
nen“, sagt Möller.
Um den Auftragseingang

personell zu bewältigen, ha-

neue erschlossen werden.
Gleichzeitig werde die Ser-
vice- und Beratungskompe-
tenz ausgebaut, insbesondere
auch bei digitalen Vertriebs-
kanälen. „Unsere Produkte
sind weltweit in der Metall-
branche stark nachgefragt,
sagt Michael Möller, Ge-
schäftsführer im Bereich Un-
ternehmensgruppe und Ver-

Spangenberg – Der Spangen-
berger Sägeband-Hersteller
Wikus investiert 13 Millio-
nen Euro in den Standort.
Das Geld – so Wikus – werde
in diesem Jahr für Maschi-
nenkapazitäten und neue
Technik ausgegeben.
In den Jahren 2019 und

2020mussteWikus deutliche
Umsatzverluste hinnehmen,
die einen Restrukturierungs-
prozess erforderlich mach-
ten, der auchmit personellen
Einschnitten verbunden war,
teilt das Unternehmen mit.
2021 wurde mit Umsatzerlö-
sen in Höhe von 93,1 Millio-
nen Euro fast das Vor-Corona-
Niveau wieder erreicht, heißt
es von der Unternehmens-
sprecherin. Trotz der anhal-
tenden Pandemie griffen die
seit 2021 getroffenen Verän-
derungen im internationalen
Vertriebsprojekt „WI-
grow25“. Das Unternehmen
befinde sich auf einemdeutli-
chen Wachstumskurs. 2022
erwarte die Geschäftsfüh-
rung Umsatzerlöse von mehr
als 100 Millionen Euro, heißt
es von Wikus weiter.
Mit dem Vertriebsprojekt

„WIgrow25“ sollen demnach
Märkte besser bearbeitet und

Modern: Das neue Mehrzweckgebäude von Wikus in Spangenberg. Das Unternehmen investiert 13 Millionen Euro in den
Standort. Im Erdgeschoss soll die Kundenauftragsfertigung einziehen. FOTO: WIKUS / BENJAMIN ZWEIG

Borken will den Frühling wecken
Verkaufsoffener Sonntag am 10. April

gesucht und gebraucht: Die
Borkener Bärenfänger, der
Geschichtsverein Borken und
das Bergbaumuseum beloh-
nen gute Ideen.
Ebenfalls dabei am Sonn-

tag sind die Borkener Kanin-
chenzuchtvereine, die einen
Parcours für ihre Tiere auf-
bauen. „Kanin-Hopp!“ lautet
dann das Motto, wenn die
Mümmelmänner unter Ap-
plaus Hindernisse nehmen.

bra

seum startet ebenfalls mit
Volldampf in den Frühling
und bietet am kommenden
Sonntag von 11 bis 17 Uhr ein
coronagerechtes Familien-
programm samt Ostereier-
Weltmeisterschaft. Dabei
können Kinder Ostereier ba-
lancieren, baggern und bo-
ßeln. Kinder haben freien
Eintritt und freie Fahrt mit
der Beucherbahn, Erwachse-
ne zahlen vier Euro. Auch der
Besucherstollen in der Innen-
stadt ist am Sonntag von 11
bis 17 Uhr geöffnet.
Es werden im Themenpark

aber auch zugleich noch
kreative Namensvorschläge

Borken – In der Borkener In-
nenstadt und im Themen-
park Hessisches Bergbaumu-
seum, Themenpark Kohle &
Energie, findet am Sonntag,
10. April, mit vielen Veran-
staltungen von 11 Uhr bis 17
Uhr das Frühlingserwachen
statt

Frühlingsfest
Beim verkaufsoffenen

Sonntag von 11 Uhr bis 17
Uhr bietet der Unternehmer-
ring Schwalm-Eder-West die
Möglichkeit, bei Musik durch
die Stadt zu bummeln und zu
flanieren. Bei der Frühjahrs-
messe Schwalm-Eder-West
präsentieren Aussteller eben-
falls von 10 bis 17 Uhr sich
und ihre Waren am Europa-
platz, der Eintritt ist frei. Zu-
dem findet wieder der Krea-
tiv- und Kunsthandwerker-
markt in der Innenstadt statt,
bei dem es in diesem Jahr
erstmals auch ein großes Mit-
mach-Angebot und Do-it-
yourself-Stationen und Kin-
derbasteln gibt. Zudem lockt
der Markt mit interessanten
Geschenkangeboten und -ide-
en rund ums anstehende
Osterfest von 11 bis 17 Uhr
ins Bürgerhaus.

Bergbaumuseum
Das Hessische Bergbaumu-

Ideen sind gefragt: Die Borkener Bärenfänger, der Ge-
schichtsverein Borken und das Bergbaumuseum suchen ei-
nen Namen für das Tier, dass die mutigen Helden auf ihrer
Jagd erlegten. FOTO: STADT BORKEN

Sicherheitsmitarbeiter für den Einsatz inMalsfeld gesucht.
Kontrolltätigkeit in Spedition. Einsatz auf 450 € Basis, wochentags/

morgens. Auch junggebliebene Rentner/ Pensionäre sind willkommen.
Bewerbungen unter 01 60 ‐ 95 30 99 92

oder bewerber@comsec.de Comsec GmbH

0800/4126000 • optik-hallmann.de
Kassel • Melsungen • Bad Hersfeld

0800/4126000 • optik-hallmann.de

Lieber mehr fürs gleiche Geld. Lieber HALLMANN.

*Gültig bis 31.05.22. Bei Kauf 1 Nah-/Fernbrille ab €159 ist im Paket 1 Vienna Design
Fassung (Wert €49) mit Nah-/Ferngläsern (€59) oder Sonnengläsern (€49). Bei Kauf 1 Gleit-
sichtbrille ab €299 ist im Paket eine Vienna Design Fassung (Wert €49) mit Gleitsichtgläsern
(€159), Sonnengläsern (€99) oder Bildschirmgläsern (€179) enthalten. Die 2. Brille wird im Pa-
ket nur gleichzeitig und in Sehstärke der 1. Brille abgegeben. Brillengläser inkl. Superentspie-
gelung, Hartschicht und CleanCoat. Optik Hallmann GmbH, Große Str. 27, 24937 Flensburg

2 Brillen
1 Preis1 Pre

auch als
Sonnenbrille
erhältlich !

Einstärke ab 159,– | Gleitsicht ab 299,–

Markenbrille
inkl. Premium Brillengläsern

von Meisterglas®

zweite Brille
in Ihrer Sehstärke
im Paket inklusive*

Türkischer

Sofort Bargeld!!!
Rufen Sie gleich an!
Telefon 05 61-161 75

Werner-Hilpert-Str. 9 (nähe Kultur-Bahnhof), Kassel
Mo.-Fr. 10.00 bis 18.00 Uhr · Sa. 10.00 bis 15.00 Uhr

Bei uns zu
vergleichen,
lohnt sich
immer!

GGOOLLDD--
AANNKKAAUUFF

DIE
BESTE ADRESSEfür Goldankauf!

Goldpreis
auf Rekordhöhe!

Gold
Basar
GOLD-
ANKAUF

Fleischerei

Dagobertshausen und Melsungen
Telefon: 05661 2433

Qualität aus Meisterhand
•Wir schlachten selbst • Stroh-

Schweine und Großvieh aus eigener
Aufzucht • Frische Eier und Frisch-
geflügel • Nudeln • heiße Theke

Öffnungszeiten:Montag geschlossen
Melsungen, Di.– Fr. 7.30 –18.00 Uhr

Sa. 7.00 –13.00 Uhr
Dagobertshausen,

Do.– Fr. 7.30 –18.00 Uhr
Sa. 7.00 –13.00 Uhr

Roastbeef
...............................100 g 2,89 €
Rouladen
...............................100 g 1,69 €
Lammlachse
...............................100 g 3,49 €
Schweinefilet
...............................100 g 1,59 €
Frische rote Runde
...............................100 g 1,09 €

Angebote vom 12. 4.–16. 4. 2022

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

Heimatnachrichten
Beachten Sie die geänderte
Anzeigenschluss-Zeit für die
Ausgabe am

Samstag,
16.04.2022
für gewerbliche
Anzeigen und private
Kleinanzeigen:

Montag,
11.04.2022,
18 Uhr
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Gemarkung Beuern ist wieder sauber
Müll türmte sich nach Umwelttag vor Dorfgemeinschaftshaus

dem Dorfgemeinschaftshaus
zusammen. Dieser habe sich
schließlich zu einen großen
Müllberg aufgetürmt.
Die Teilnehmer freuten

sich darüber, dass die Aktion
gelang und die Gemarkung
Beuern nun wieder müllfrei
ist.
Für die Beteiligten an dem

Umwelttag gab es imDorsfge-
meinschaftshaus Beuern hei-
ßen Kaffee, kalte Getränke
und Brötchen mit heißer
Kochwurst.
Die Dorfgemeinschaft Beu-

ern hatte die Lebensmittel be-
reitgestellt. fab

Beuern – 29 Menschen zwi-
schen 7 Monaten und 84 Jah-
ren sind am Samstagvormit-
tag beim Umwelttag in Beu-
ern dabei gewesen. Sie woll-
ten in der Gemarkung Beu-
ern den Müll beseitigen, der
dort im Laufe des vergange-
nen Jahres achtlos entsorgt
wurde, heißt es in einer Pres-
semitteilung.
Mit drei Traktoren trugen

die Teilnehmer den Müll vor

Beim Umwelttag: 29 Teilnehmer reinigten die Gemarkung Beuern. FOTO: JOCHEN BÖHME-GINGOLD

Toller Erfolg
für David Lupp

Erster Fechter der MT auf Hessenrangliste

Punkte und Rang 15 auf der
Hessischen Rangliste. Der
Fünftklässler der Gesamt-
schule Melsungen ist mit der
Turnierteilnahme der erste
heimische Fechter seit Grün-
dung der Fechtabteilung, der
nach monatelanger Ausbil-
dung und erfolgreicher Tur-
nierreifeprüfung für die MT
Melsungen überregional an-
trat. Seine Trainer Anfinn
Kothe und Thorsten Mehring
waren sehr zufrieden. ciß

Melsungen – Beim 17. Kasseler
Herkules-Degenturnier hat
der MT-Fechter David Lupp
einen achtbaren sechsten
Platz in seiner Altersklasse
der U11 im Herrendegen er-
reicht und erstmals Punkte
für die Hessische Rangliste
gesammelt.
Das überregional bekannte

Maître-Dominique-Gauvillé-
Gedächtnisturnier für ju-
gendliche Degenfechter war
am vergangenen Wochenen-
de Austragungsort für Kämp-
fe der Altersklassen U9 bis
U15, um Ranglistenpunkte
für die Qualifikation zu Deut-
schen Meisterschaften zu er-
zielen. Insbesondere alle tra-
ditionell starken südhessi-
schen Fechtvereine und viele
weitere Teilnehmer aus ande-
ren Bundesländern waren
vertreten.
Turnierneuling David Lupp

erkämpfte in der Vorrunde
unter vier Gefechten zwei
Siege und qualifizierte sich
unmittelbar für das Viertelfi-
nale. Gegner Nico Chiang
(SSG Bensheim) zeigte jedoch
keine Schwäche und ließ den
Melsunger mit 1:10 Treffern
ausscheiden. Mit seiner Leis-
tung erreichte David schließ-
lich den 6. Platz sowie sechs

Fechter: David Lupp.
FOTO: MELSUNGER TURNGEMEINDE 1861

Einsatz für den
bunten Vogel

Nabu startet Meldeaktion für Wiedehopf

„Um dem Wiedehopf zu
helfen, pflegen wir geeignete
Lebensräume wie Streuobst-
wiesen, insektenreiches Of-
fenland sowie lichte Wälder
und bieten zusätzlich geeig-
nete, künstliche Nisthilfen
an“, erklärt Nabu-Ornitholo-
ge Bernd Petri. In einigen Re-
gionen Hessens kann der
Wiedehopf im Frühling und
Herbst laut Nabu als Durch-
zügler beobachtet werden.
Vor allem die Vögel, die in
den Nordosten ziehen, könn-
ten ab Ende März in Hessen
beobachtet werden, wenn sie
auf ihrem Zug eine Pause ein-
legen. lgr

Sichtungen können über die
Internet-Seite wiedehopf-hes-
sen.de gemeldet werden.

Melsungen – Die wenigsten,
die den Wiedehopf zum Jah-
resvogel 2022 gewählt haben,
dürften ihn selbst einmal ge-
sehen haben. Denn er
kommt laut Naturschutz-
bund Hessen (Nabu) nur in
wenigen Regionen Deutsch-
lands vor. In Hessen findet
man ihn als Brutvogel fast
ausschließlich südlich der
Mainlinie, heißt es in einer
Mitteilung.
„Wir rufen dazu auf, Sich-

tungen des Vogels zu mel-
den“, erklärt Gerhard Eppler,
Landesvorsitzender des Nabu
Hessen. Markant seien seine
Up-up-up-Rufe. Von der Mel-
deaktion verspreche man
sich Informationen über das
Leben und mögliche Brutge-
biete des Vogels.
Der Zugvogel mit der auf-

fälligen Federhaube wird laut
Mitteilung als sehr seltener
Brutvogel Hessens in der Ro-
ten Liste als vom Aussterben
bedroht geführt. Übermäßi-
ger Einsatz von Pestiziden
führe dazu, dass er kaum
noch große Insekten als Nah-
rungsgrundlage finde. In Hes-
sen niste der wärmeliebende
Vogel vorzugsweise in den
Landkreisen Bergstraße,
Darmstadt und Groß-Gerau.

Macht Up-up-up-Rufe: der
Wiedehopf, Vogel des Jahres
2022. FOTO: NABU/CEWE/PAUL GLÄSER/NH

Erteile Nachhilfe in Mathematik,
Englisch und Deutsch.Tel: 0561-7018882

Bauern-, Rest- und Reiterhöfe sucht
0551/55563 freytag immobilien

Speedlog GmbH
Internationale Spedition sucht

Kraftfahrer im Nah- und Fernverkehr,
Tel.: 0561-589468107

oder bewerbung@speedlog.de

Wir suchen Sie!
für unsere Neue Filiale Homberg (Efze)

sowie für die Filialen
Lispenhausen
und Ludwigsau
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Ihre Aufgaben
! Ansprechpartner für unsere

Kunden

in Teilzeit auf 450 € Basis.z.B
(m/w/d)USHILFENA

tiezleiTni
(m/w/d)KASSIERER

Was wir bieten
! Gründliche Einarbeitung, auch

wenn Sie branchenfremd sind

Auf den Geschmack gekommen?
Senden Sie uns Ihre Bewerbungs-

l h l

Kunden
! Arbeiten an der Scannerkasse
! Warenverräumung
! Unterstützung in der Filiale

Was Sie mitbringen sollten
! Interesse für Handel und Verkauf
! Zeitliche Flexibilität und

Zuverlässigkeit

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb
Stiftung & Co. KG
i d l f

wenn Sie branchenfremd sind
und keine Vorkenntnisse besitzen

! Leistungsgerechte und lukrative
Bezahlung, mindestens 13 €/Stunde

! Urlaubs- und Weihnachtsgeld
! Kollegiale Zusammenarbeit

im Team
! Flexible Arbeitsmodelle
! Abwechslungsreiche und

verantwortungsvolle Tätigkeiten
! Zukunftssichere Arbeitsplätze

unterlagen, gerne auch online, an:

erf.verkauf@norma-online.de roschäck

Niederlassung Erfurt
z. Hd. Herrn Mitka
Bei den F keern 1a, 99098 Erfurt

KARRIERE-BEI-NORMA.DE

WWiirr ssuucchheenn SSIIEE!!
Für unserenMAXI­Autohof inMalsfeld
suchenwir ab sofort:

Küchenleitung in Vollzeit
m/w/d

stellv. Shopleitung in Vollzeit
m/w/d

Kassenkraft im Tankstellenshop
m/w/d in Vollzeit / Teilzeit und GfB

Koch
m/w/d in Vollzeit / Teilzeit

unbefristete Arbeitsverträge • tarifliche Bezahlung
Urlaubs­ undWeihnachtsgeld • pünktliche Lohnzahlung

sicherer Arbeitsplatz und gutes Betriebsklima

Bewerbungen bitte an: Zafar Iqbal Telefon 0176 – 11445548
Dr.­Reimer­ Str. 1 , 34323Malsfeld l email: zafar.iqbal@eurogarages.com

Wir suchen SIE!

Geflügel Holle: Hühner, Gänse,
Enten, Puten, Mast, samstags in
Eschwege, He.-Li., Zierenberg,
Gudensberg, Tel. 0171-2280030

Heimatnachrichten
Beachten Sie die geänderte
Anzeigenschluss-Zeit für die

Ausgabe am

Samstag, 16.04.2022
für gewerbliche Anzeigen
und private Kleinanzeigen:

Montag, 11.04.2022,
18 Uhr

Größer - noch günstiger - schöner!
…hin zu…

Kimm!
NEUE:
Wäschetrockner ab€ 129,-
Waschmaschinen ab€ 199,-
Geschirrspüler ab€ 199,-
Einbauherd mit Cr.-Feld € 299,-
NEUE ADRESSE seit 3.1.22:

Philippistraße 23
Viele Geräte mit kleinen Lackfehlern!

NORBERT KIMM
34127 Kassel • Telefon 8 70 03 96

www.hinzu-kimm.de

BARGELD SOFORT!

www.moneypoint.kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR SIND AUCH
JETZT FÜR SIE DA UND
KAUFEN (FAST) ALLES!

Werden Sie Teil unseres Teams!
Wir suchen Fahrer (m/w/d) auf Minijob-Basis.
Der Einsatz ist wohnortsnah. Sie sind zeitlich morgens und
frühnachmittags flexibel und
arbeiten gerne mit Kindern?
Dann rufen Sie uns gerne an:
069 40 89 555 20
personal@koehlertransfer.de
www.koehlertransfer.de
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Bad Zwesten-Fritzlar-Homberg(Efze)-Stadtallendorf
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Kunden waschen günstiger!
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Bekanntschaften

Gitti, 75 J., aufrichtigeWitwe, mit demHerz
am rechten Fleck. Wenn Sie sich auch so
einsam u. allein fühlen, werden Siemich gut
verstehen. Ich möchte für Sie da sein,
kochen u. Sie liebev. umsorgen. EinAuto für
gemeins. Unternehmungen habe ich auch.
Rufen Sie üb. PV an, gerne stelle ich mich
bei Ihnen vor. Tel. 0176-34488463

Claudia, 65 J., sparsam, nachgiebig, mit
schöner weibl. Figur, früh verwitwet. Su-
che e. liebenGefährten, der eine ehrliche,
fürsorgl. Frau vermisst. Habe Sehnsucht
nach Zweisamkeit, möchte wirklich nicht
länger alleine bleiben. Könnte Dich kurz-
fristig mit meinem Auto besuchen, wenn
Du üb. PV anrufst. Tel. 01520-8293309

Juliane, 57 J., fraulich, hübsch, auf An-
hieb sympathisch. Bin mobil mit eig. Auto,
eine zärtl. Frau, die mit viel Liebe kocht,
backt u. verwöhnt, auch einem Umzug zu
Dir stünde nichts im Wege. Freu mich
schon auf Deinen Anruf üb. PV u. unser
Kennenlernen. Tel. 0176-45891454

Hüb. blonde Witwe, 70 J., schlank, sport-
lich, liebe ein schönes Zuhause, Garten. Mit
Ihnengemeinsammöchte ichwieder lachen
u. leben. Würde Kuchen backen für unser
erstes Kennenlernen. Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Kontakte

Verkauf

Waschmaschine, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Entrümpelung kostenlos? Wir holen alles, was man
noch brauchen kann - kostenlos! Tel: 01 72 - 56 05 98 2

Entrümpelung aller Art Tel: 0561-498835

Landwirtschaft&Forsten

1A Buche ab 39,-€€☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Platten,Verbundsteine + Pflaster aller Art, Garten-
arbeit übernimmt Fa. Engel Tel: 05 61 - 49 88 35

Stellenangebote

ZAHNT ECHN I K E R (m/w/d) gesucht.
Studio für Zahntechnik • Nordstr. 12 • 34549 Edertal
E-Mail: bewerbung-sfz@web.de •Tel. 0173/5110288

Auto-Ankäufe

Wir kaufen Ihr Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-186 00 00 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 - www.wm-aw.de - Fa.

Wir holen kostenlos Ihr Alt/Schrott-
fahrzeug ab! Tel: 01 72 - 56 05 98 2

€€Auto-Export ges. Zahle über Wert.
Kaufe alle Kfz, Diesel/Ben., auch
Motorschaden. 0157-570 178 22

Borken 4 ZKB Gäste WC, mit Balkon,
zu vermieten, Tel. 0173-4558316

Vermietung

Ankauf

Modelleisenbahn und Zubehör
gesucht. Telefon 05544 912031

Antiquitäten, Kunsttrödel & Spielzeug
Telefon: 05 61 - 49 88 35

Antikhalle Kassel, Haushaltsauflösungen
mitWertausgleich. Tel: 05 61- 49 88 35

Baumarkt

IBC GUSSHEIZKESSEL (GK) für Holz, Kohle & Pellets.
10 Jahre Garantie!Ab 3.499€, bis zu 45% Förderung.
www.ibc-heiztechnik.de ✆ 03632/667470



*Für Menschen, die in medizinischen Einrichtungen
und Pflegeeinrichtungen arbeiten, ist die 2.Auf-
frischimpfung auch empfohlen – frühestens sechs
Monate nach der 1.Auffrischimpfung.

Schützen Sie sichmit der 2.Auffrischimpfung
vor einemschwerenKrankheitsverlauf!
Sprechen Siemit IhrerÄrztin oder IhremArzt!

*Für Menschen, die in medizinischen Einrichtungen
und Pflegeeinrichtungen arbeiten, ist die 2.Auf-
frischimpfung auch empfohlen – frühestens sechs
Monate nach der 1.Auffrischimpfung.

Wer kann sich impfen lassen?*
• Menschen ab 70 Jahren
• Bewohnerinnen oder Bewohner und Betreute in
Einrichtungen der Pflege

•Menschen mit Behinderungen,mit einem erhöhten
Risiko für einen schweren Krankheitsverlauf und

• Menschen mit einermangelhaften Immunabwehr

Wann können Sie sich
impfen lassen?
Wenn Ihre 1.Auffrischimpfung
mindestens drei Monate zurückliegt,
können Sie sich jetzt impfen lassen.

Womit können Sie sich impfen lassen?
Für Ihre 2. Auffrischimpfung wird einer
der folgenden Impfstoffe empfohlen:

Daten zeigen, dass der Impfschutz gegen schwere
Erkrankungen nach der 2.Auffrischimpfung
etwa 4-mal so hoch ist wie nach der 1. Auffrisch-
impfung.

Schützen Sie sichmit der 2.Auffrischimpfung
vor einemschwerenKrankheitsverlauf!
Sprechen Siemit IhrerÄrztin oder IhremArzt!

WichtigesUpdate zu denCoronavirus-Auffrischimpfungen
Die STIKO empfiehlt jetzt auch die 2. Auffrischimpfung gegen COVID-19. Nutzen Sie die Chance auf
Ihre 2. Auffrischimpfung (Booster-Impfung).

Impfen hilft.
Abwarten nicht.

Comirnaty®
(BioNTech/Pfizer)

für jede Altersgruppe

Spikevax® (Moderna)
für Menschen
ab 30 Jahren
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Stand: 29.03.2022
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Wer? Wie? Was?
Moderne Quizspiele für das Osternest

seine Mitspielenden gut ein-
zuschätzen. Abwechselnd
will man eine Frage aussu-
chen, die jemand anderes
möglichst gut beantworten
kann und dann wieder eine,
die jemanden ins Schleudern
bringt. So profitiert man vom
Wissen und Nicht-Wissen der
anderen am Tisch. Das Ange-
bot von knapp 1000 Fragen
lässt sich mit separat erhältli-
chen Packs zu speziellen The-
mengebieten erweitern.

Für Geografen: „Deutschland
– Finden Sie Minden?“
Gutes Aufpassen im Erd-

kunde-Unterricht macht sich
bezahlt: Auf einer Landkarte
muss jeder Rätselnde seine
gesuchte Stadt finden. Auch
die Standorte vonGewässern,
Naturräumen und Sehens-
würdigkeiten gilt es einzu-
schätzen. Je genauer der
Tipp, desto besser - aber auch
risikoreicher. Wer über
Deutschlands Grenzen hi-
naus rätseln will, findet Edi-
tionen für Die Welt „Singa-
pur, wo liegt das nur?“ und
Europa „Paris ist ja klar, aber
wo liegt Cordoba?“

Für TV-Fans: „Gefragt Gejagt“
Brettspiele mit Lizenzen

von TV-Formaten wissen
nicht immer zu überzeugen.
Bei der Umsetzung der ARD-
Quizsendung dürfen aber
nicht nur Fans von „Gefragt
Gejagt“ zugreifen. In einer
Vorrunde werden auf Zeit
Wetteinsätze erspielt, die
dann in einer Quizrunde mit
Fragen aus drei Schwierig-
keitsstufen verteidigt wer-
den. Gerade die Schnellrate-
runden, für die flüssiges Vor-
lesen des Quizmasters von
Vorteil ist, bringen Schwung
an den Spieltisch. tmn

schwächeln, lassen sich mit
richtigen Antworten Punkte
abstauben. Es gibt Fragen aus
20 Kategorien, von denen pro
Runde jeder vier beantwor-
ten muss. Die Kategorien las-
sen sich aufsteigend anord-
nen, so dass für ein favorisier-
tes Themengebiet mehr
Punkte möglich sind.

Für Einschätzer: „Really?“
Anders als bei üblichen

Quizspielen geben Spielende
hier keine exakte Antwort,
sondern schreiben auf ab-
wischbare Spielerboards eine
Antwort-Spanne in Zahlen
auf. Je kleiner die Spanne,
umso geringere Chancen
richtig zu liegen. Allerdings
wird eine korrekte kleine
Spanne mit den meisten
Punkten belohnt. Die 200 Fra-
gen sind durchaus skurril (In
wie vielen Ländern schneit es
nie?).

Für Farb-Experten: „Color
Brain“
In „Color Brain“meintman

die Antwort oft vor sich zu se-
hen - gefragt sind richtige Far-
ben: In welchen Farben gibt
es Spargel? Oder was sind ei-
gentlich die Hauptfarben der
Lichtschwerter in Star Wars?
Für die Antworten hat jedes
Rateteam elf Farbkarten zur
Verfügung. Wer eine Farbe
nicht weiß, kann eine Karte
der gegnerischen Teams ko-
pieren. Die breite Fragen-Pa-
lette kommt an: So kennt
sich jeder irgendwo gut aus,
ob es Flaggen, Markenlogos
oder Popkultur ist.

Für Menschenkenner: „Quiz
Club“
Bei „Quiz Club“ zahlt sich

nicht nur das eigene Wissen
aus. Genau so wichtig ist es,

Seiten Regeln lesen“, erklärt
Grundorf den Erfolg des ko-
operativen Spiels, das bis
heute rund 120 000 Mal ver-
kauft wurde.
Im Team muss sich auch

niemand blamieren – ein
Punkt, den etliche Quiz-Brett-
spiele versuchen zu berück-
sichtigen. „Jeder hat wohl
schon ein Quizspiel gespielt,
wo einfach eine Frage gestellt
wird, die man beantworten
muss. Weißman sie nicht, ist
das für manche Menschen
ein unangenehmes Erlebnis.
Genau daran setzten aber
moderne Quizspiele an“, sagt
Spieleautor Arno Steinwen-
der. In seinem „Smart 10“
können Spieler aus zehn Ant-
wortmöglichkeiten auswäh-
len und aufhören, wenn sie
nichts mehr wissen oder
nichts mehr riskieren möch-
ten.

Für Harmoniefreudige: „Knei-
penquiz – Das Original“
Das Kneipenquiz in Brett-

spielform hat sich zum mo-
dernen Klassiker entwickelt,
so dass es inzwischen diverse
Varianten gibt: Eine Edition
mit Schwerpunkt Fußball, Er-
gänzungssets für Pärchen
und Schwerpunkt Schule.
Das Grundprinzip: Gemein-
sam müssen pro Runde fünf
Fragen beantwortet werden,
um andere Teams, die durch
Papp-Flaschen dargestellt
werden, zu überflügeln. In
der neuesten Variante „Fami-
ly & Friends“ gilt es in einer
Frage pro Runde, die Mitspie-
lenden durch persönliches
Wissen einzuschätzen.

Für Zocker: „Smart10“
Ob in Bahn, auf Couch oder

Autorücksitz: „Smart 10“
kann überall gespielt wer-
den. Zocken ist hier der Kern.
Jede Runde steckt man im Di-
lemma: Versuche ich von
zehn Antwortmöglichkeiten
eine weitere richtige zu fin-
den, aber riskiere mit einer
falschen Antwort den Verlust
der erspielten Punkte? Oder
höre ich auf und habe die
Punkte sicher? ImGrundspiel
sind 100 doppelseitige Karten
mit 200 Fragen dabei. Es gibt
Erweiterungen mit Themen
wie Essen&Trinken oder Rei-
se.

Für klassische Quiz-Freunde:
„Bezzerwizzer“
Eigentlich mag sie nie-

mand: Klugscheißer, die ger-
ne andere korrigieren. Bei
„Bezzerwizzer“ kommt es
aber darauf an. Wenn andere

Perfekt fürs lange Oster-
wochenende geeignet:
Diese empfehlenswerten
Quiz-Spiele bieten nicht
nur an den Feiertagen un-
terhaltsamen Rätselspaß.

Ob Mitraten bei „Wer wird
Millionär?“ vorm TV, Kreuz-
worträtsel auf der Terrasse
oder Quiz-Abende in der
Kneipe: Mit Wissen zu punk-
ten, ist im Alltag ein Dauer-
brenner. „Es ist so klar und
einfach, man kann seine
Kompetenz zeigen, und ei-
gentlich ist es auchwas für je-
den“, sagt Darren Grundorf
über den Reiz des Quizzens.
Der Hamburger verdient seit
2015 sein Geld als hauptbe-
ruflicher Quizmaster. Die an-
fängliche Schnapsidee, mit
Studienkollege Tom Zimmer-
mann ein Team-Quiz in der
Hamburger Kneipe „Alhaus“
zu veranstalten, wurde zum
vollen Erfolg. Als „Tom und
Darren – Das Quiz“ sind sie
mittlerweile auf Live-Tour in
ganz Deutschland – in Coro-
na-Zeiten auch online. Seit
2016 bringen sie als Co-Auto-
ren des Brettspiels „Kneipen-
quiz – Das Original“ das
Event ins Wohnzimmer.
„Man nimmt das Spiel aus

der Schachtel und kann losle-
gen und muss nicht erst 25

Ob in Bahn, am Esstisch oder auf dem Autorücksitz: Das Zo-
cker-Spiel „Smart 10“ kann ohne Aufwand quasi überall ge-
spielt werden. FOTO: HANNA HABÖCK/PIATNIK/DPA-TMN

Porte Westfalica/Rheinbach,
24.März 2022 - Die Inhaber und
geschäftsführenden Gesell-
schafter der porta Unterneh-
mensgruppe, Birgit Gärtner
und Achim Fahrenkamp haben
heute Vormittag in Rheinbach
einen Spendenscheck in Höhe
von 225.000 Euro an die
Kinderheim Dr. Dawo gGmbH
übergeben. Die Geschäftsfüh-
rer der Einrichtung, Edith und
Oliver Stölben, zeigten sich
gerührt und dankbar. Mit dem
Geld werden die noch immer
stark sichtbaren Folgen der
Flutkatastrophe vom Juli 2021
beseitigt. Das Geld wurde im
Zuge der "Aktion Aufrunden"
in den 26 porta Einrichtungs-
häusern und mehr als 100 SB-
Möbel BOSS Märkten gesam-
melt. Die Unternehmensgrup-
pe verdoppelte die eingenom-
mene Summe.

„Wir sind sehr dankbar, dass die
porta Gruppe im vergangenen
Sommer an uns herangetreten ist
und uns die gute Nachricht dieser
riesigen Spende überbracht hat”,
sagte der Dr. Dawo-Geschäftsfüh-
rer Oliver Stölben. Heimleiterin
Dorothee Poschwatta ergänzte,
dass mit dem nun zur Verfügung
stehenden Geld dringend benö-

tigte Anschaffungen getätigt wer-
den. Dazu gehören beispielsweise
ein behindertengerechter Außen-
lift, die Sanierung der Räumlich-
keiten für die Tagesgruppe sowie

die durch die Flut zerstörten
Außenanlagen.

Birgit Gärtner und Achim Fahren-
kamp, Inhaber und Geschäftsfüh-
rende Gesellschafter der porta
Unternehmensgruppe bekräftig-
ten im Rahmen der ScheckÜber-
gabe, dass das gesellschaftliche
Engagement und der Einsatz für
schwache und benachteiligte
Menschen zur DNA von porta
Möbel und SB-Möbel BOSS ge-
hören.

„Nur wenn wir alle in Krisensitua-
tionen wie dieser unfassbaren

Flutkatastrophe zusammenste-
hen, schaffen wir es, die Weit, in
der wir leben, ein kleines Stücke-
hen besser zu machen und
Schmerzen zu lindern”, so Birgit

Gärtner undAchim Fahrenkamp.
NochinderWochederFlutkotostro-
pheanAhrundErfthattedasUnter-
nehmen seine Kundinnen und Kun-
den bundesweit aufgerufen, die
Entgelt-Betröge beim Bezahlen an
der Kasse aufzurunden. So kamen
noch wenigen Wochen knapp
180.000 Euro zusammen, die vom
Unternehmen verdoppelt wurden.
Von den so eingesammelten
360.000 Euro gehen 225.000 Euro
an die Kinderheim Dr. Dowo
gGmbH.DieÜbergabederweiteren
135.000 Euro an einen inklusiv-inte-
grotiven Sportverein findet zu
einem späteren Zeitpunkt statt.

porta Gruppe spendet Kinderheim Dr. Dawo gGmbH 225.000 Euro
Vertriebsschienen porta Möbel und SB-Möbel BOSS haben gesammelt
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Keine Kohle?
„Im Studium ist das Geld

häufig knapp.
Mit meinem Nebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-

Zusteller finanziere
ich meinen

Semesterbeitrag!“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Du bist dafür verantwortlich die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
(0561) 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

■ BORKEN: Großenenglis

■ EDERMÜNDE: Besse (Am Berge, Beethovenstr., Grüner Weg)

■ FRITZLAR: Geismar (Bonifatiusstr.)
Stadt (Burggraben)
Züschen (An der Bösenhecke)

■ GUDENSBERG: Gleichen
Stadt (Große Binde, Kasseler Str.)

■ GUXHAGEN: Ellenberg (Brunslarer Str., Ederblick)

Stadt (Albert-Schweitzer-Allee,
Brückenstr., Dörnhagener Str., Fuldablick,
Knüllstr.)

■ HOMBERG: Stadt (Stadtgebiet)
■ KÖRLE: Empfershausen, Wagenfurth

Stadt (Birkenweg, Zum Rot)

■ MELSUNGEN: Adelshausen, Kirchhof
Obermelsungen
(Elfershäuser Str., Weinberg)
Stadt (Hessenwinkel, Kolberg, Küstriner Str.,
Schöne Aussicht, Sonnenhang,
Thüringer Str., Waldstr., Zum Pfieffrain)

■ MORSCHEN: Neumorschen

■ NIEDENSTEIN: Ermetheis, Stadt (Schöne Aussicht)

■ NEUENSTEIN: Schlierbach

■ SPANGENBERG: Elbersdorf (Heil, Hellerbachstr.)
Pfieffe

■ WABERN: Stadt (Südstr.)

Uttershausen (Chattenstraße)

Qual it ät seit über 100 Jahren

Design-Küchen direkt ab Werk
Profitieren Sie bei Beratung und Preis!

Werksverkauf KASSEL
Holländische Straße 316 | 34127 Kassel
Montag bis Freitag 10:00 – 18:30 Uhr
Samstag 10:00 – 16:30 Uhr
Telefon 0561 86194176
www.mueller-kuechen-kassel.de

alle küchen

aktion bis 30.04.2022

inkl.
MIELE-
BACKofen
mit Selbstreinigung
Gilt für alle Kaufverträge mit einem
Verkaufspreis von mindestens 10.000 €
und Angebotsdatum ab dem 4.04.2022.

Herzlich willkommen
auf der Sonnenseite des Fuldatals

GEMEINDE KÖRLE
Die Gemeinde Körle sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Bauhofmitarbeiter (m/w/d)
in Vollzeit. Wenn Sie an einem interessanten und abwechslungsreichen
Aufgabengebiet in einer modernen und aufgeschlossenen
Gemeinde interessiert sind, dann sollten Sie sich hier
informieren: www.koerle.de.

Gemeindevorstand der Gemeinde Körle
Im Mülmischtal 2, 34327 Körle

WIR SIND KÖNIG IMMOBILIEN

Matthias Vollmer, Jürgen König
und Björn König

Sie möchten Ihre
Immobilie verkaufen?

Wir stehen Ihnen mit Rat
und Tat zur Seite!

www.koenig-immobilien.de
05681 99299

Gemeinsam ein
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Willst du mit mir zusammenziehen?
Gute Nachbarn im Gemüsebeet

sen. Eine Gartenkladde ist ein
guter Begleiter, auch für den
Gemüsegarten.“ tmn

ter anderem Wurzelgemüse
wie Möhren und Rote Bete,
Petersilie, Schwarzwurzeln,
Radieschen und Rettich so-
wie Spinat, Erdbeeren und
auch einjährige Blumen.
Schwach zehrende Gemüse-
arten sind Hülsenfrüchte wie
Bohnen und Erbsen, Zwie-
beln und Kräuter.
Eine andere Herangehens-

weise ist das Setzen von ver-
schiedenen Gemüsearten auf
einem Standort direkt hinter-
einander innerhalb kurzer
Zeit. Diese Mischkultur folgt
auch dem Prinzip der Frucht-
folge – nur innerhalb einer
Pflanzsaison. Bei der Ernte
des einen Gemüse wird also
gleich in jede Lücke etwas
Neues gepflanzt. Svenja
Schwedtke rät übrigens zur
Dokumentation: „Schreiben
Sie sich auf, was Sie wann wo
angebaut haben, damit Sie es
auch in vier Jahren noch wis-

che wachsen, so dass sie je-
weils das an Nährstoffen-Do-
sen bekommen, was ihnen
gut tut. Und der Boden laugt
nicht zu sehr aus.
So geht’s: Im ersten Jahr die

Fläche düngen und dann so-
genannte Starkzehrer wie
Kohl, Gurken, Tomaten, Zuc-
chini setzen. Sie brauchen be-
sonders viele Nährstoffe im
Boden. Die Landwirtschafts-
kammer Nordrhein-Westfa-
len empfiehlt, etwa fünf Kilo-
gramm Kompost je Quadrat-
meter als Dünger zu vertei-
len.
Im zweiten Jahr folgen

dann die Mittelzehrer mit
weniger Nährstoffbedarf. Das
sind zum Beispiel Möhren.
Auch jetzt wird noch mal ge-
düngt, aber weniger als im
Vorjahr. Die Agrarexperten
empfehlen etwa zwei Kilo-
gramm Kompost je Quadrat-
meter. Im dritten Jahr sind
die Schwachzehrer wie Salat
dran. Nun wird nicht mehr
gedüngt. Im Folgejahr wird
der Boden dann wieder groß-
zügig mit Nährstoffen ver-
sorgt – und der Zyklus geht
von vorne los.
Zu den Starkzehrern gehö-

ren Kohl, Kohlrabi, Salat,
Gurken, Tomaten, Zucchini,
Kürbisse, Lauch, Kartoffeln,
Sellerie. Mittelzehrer sind un-

Nachhaltiges Handeln ist
kein modernes Ding. Im
Gemüsegarten und auf
Feldern wird dies seit Jahr-
hunderten praktiziert.
Zum Beispiel bei der Mi-
schung von Pflanzen, die
sich gegenseitig gut tun.

Gegensätze ziehen sich ja be-
kanntlich an. Sogar im Ge-
müsebeet mögen sich so
manche Pflanzen gerne, die
man auf dem Teller nicht un-
bedingt zusammen sieht.
Erdbeeren mit Knoblauch et-
wa. Aber im Beet sind sie die
perfekten Nachbarn.
„Es ist wissenschaftlich er-

wiesen, dass Pflanzenwur-
zeln miteinander kommuni-
zieren“, sagt Gärtnerin Sven-
ja Schwedtke. „Oberirdische,
aber auch Wurzelausdüns-
tungen und ihre Verflechtun-
gen sindwichtig für die Pflan-
zengesundheit.“ Auf zweier-
leiWeisen können sich Pflan-
zen daher helfen:
Für die Gesundheit sind

Wohngemeinschaften sinn-
voll, in denen ein Partner
Schädlingen, die dem ande-
ren gefährlich werden kön-
nen, etwas entgegensetzen
kann. Ein Beispiel dafür ist
Sellerie. Kohlweißlinge mö-
gen ihn nicht und damit ist
Kohl in der Nähe von Sellerie
sicher vor dem Schädling.
Denn er frisst gerne die Blät-
ter auf.
„Gute Kombinationen sind

auch Möhren mit Zwiebeln
und Erdbeeren mit Knob-
lauch“, rät Schwedtke. „Der
markante Geruch der Lauch-
gewächse vertreibt die Möh-
renfliege und andere Schäd-
linge. Sie können auch quasi
wahllos Knoblauch in Ihre
Gemüsebeete setzen, das
dient der Gesundheit auf je-
den Fall.“
Manche Pflanzen brauchen

mehr Nahrung. Andere profi-
tieren davon, wenn schon je-
mand das Buffet ausgedünnt
hat, weil sie mit Überangebot
nicht klar kommen. Daher ist
die Mischkultur eine jahr-
hundertealte Gärtnermetho-
de im Gemüsebeet: Man lässt
bestimmte Gemüsearten
nacheinander auf einer Flä-

Mischkulturen schützen sich gegenseitig vor Schädlingen und Krankheiten oder fördern
sich im Wachstum. FOTO: ANDREA WARNECKE/DPA-TMN

Berufswahl nie bereut
Jürgen Beier übergibt die Leitung des OP-Teams an Claudia Duschek

Schwalmstadt. Als im Jahr
1975 die damals revolu-
tionäre Kabinenbahn zwi-
schen dem Ziegenhainer
Kreiskrankenhaus und der
Nachsorgeklinik gebaut
wurde, begann Jürgen Bei-
er seine dreijährige Ausbil-
dung zum Krankenpfleger.
1980 kam der Wechsel ins
OP-Team, für das er mitt-
lerweile seit 23 Jahren ver-
antwortlich zeichnet. Zum
Ende dieses Quartals geht
Beier nun in den wohlver-
dienten Ruhestand.
„Das kollegiale Miteinan-
der und die gegenseitige
Wertschätzung innerhalb
des Pflegeteams war immer
etwas Besonderes“, blickt
der 64-Jährige auf die lan-
ge Zeit zurück. Die Arbeit
im OP und alles, was damit
zusammenhängt, habe sich
in den vergangenen vier-
einhalb Jahrzehnten sehr
stark entwickelt, resümiert
der erfahrene Pfleger, so-
wohl aus technischer als
auch aus organisatorischer
Sicht. „Bei uns in der Ab-
teilung wird fast alles
operiert, von der kleinen
Wundversorgung bis hin
zur Multiorganentnahme“,
umreißt er das breite Auf-
gabenspektrum im OP-Be-
reich des Asklepios Klini-
kums Schwalmstadt.
„Wir sind hier quasi eine
Insel, da wir von den an-
deren Pflegestationen ab-
geschirmt sind“ umschreibt
Beier die Besonderheit der
Abteilung, vor deren Be-
treten sich jeder erst ein-
mal umziehen muss. „Man
muss äußerst flexibel sein“,
lautet seine Erfahrung,
schließlich könne der OP-
Plan jederzeit durch Not-
fälle umgeworfen werden,
wie etwa ein Verkehrs-
unfall, ein Darmverschluss
oder ein Kaiserschnitt. „Das
macht den Beruf jeden
Tag aufs Neue spannend
und formt einem ganz be-
sonderen Teamgeist“, ist

sich Beier sicher und stellt
noch einmal die wichtige
Zusammenarbeit im OP-
Bereich klar, die von der
Reinigungskraft, über das
Pflegepersonal, bis zum
Chefarzt funktionieren
müsse.
Er habe es in all den Jahren
nie bereut, in diesem Beruf
zu arbeiten, betont Jürgen
Beier, deshalb gehe er mit
einem lachenden und ei-
nem weinenden Auge. „Ich
werde auf jeden Fall alle
Kolleginnen und Kollegen
vermissen, mit denen ich,
trotz aller notwendigen
Professionalität, in lockerer
Atmosphäre unserem ab-
wechslungsreichen Tages-
geschäft nachgegangen
bin“, sagt er zum Abschied
– „den Stress, einschließlich
den der Teamleitung, aller-
dings nicht“, fügt er augen-
zwinkernd hinzu.
Den neuen Lebensabschnitt
will er nun mit seiner Fa-
milie genießen, „aber den
Kontakt zu meinem alten
Wirkungskreis werde ich
auch weiterhin halten“,
verspricht der künftige
Ruheständler. „Ich über-
gebe die Aufgabe in gute
Hände“, ist er sich sicher,
„schließlich war die Kolle-
gin bereits seit elf Jahren
meine Stellvertreterin“.

Erfahrene Nachfolgerin
Nachfolgerin Claudia Du-
schek ist 55 Jahre alt, ab-
solvierte ihre Ausbildung
zur examinierten Kranken-
schwester in Marburg und
arbeitete anschließend
dort zwei Jahre in der Chi-
rurgie. 1989 wechselte sie
ins Klinikum Schwalmstadt,
wo sie seither im OP-Team
tätig ist. Im Laufe der Jahre
durchlief sie mehrere Wei-
terbildungen, mittlerweile
ist sie unter anderem Fach-
krankenschwester für den
Funktionsdienst, Praxisan-
leiterin und qualifizierte
OP-Managerin, zudem ab-
solvierte sie den Kurs für
Stationsleitungen.
Als neue Teamleitung über-
nimmt sie die Verantwor-
tung für 21 Mitarbeitende,
die in Voll- oder Teilzeit den
Betrieb der vier Operations-
säle sicherstellen. Darüber
hinaus gehören aktuell drei
Auszubildende auf dem
Weg zu Operationstechni-
schen AssistentInnen dazu,
auch PflegeschülerInnen
aus anderen Abteilungen
durchlaufen hier regelmä-
ßig ein Praktikum. „Da wir
auch ein Akut- und Not-
fallkrankenhaus sind, stel-
len wir die Versorgung mit
Regel- und Bereitschafts-
dienstzeiten an 365 Tagen

Staffelstab nach 23 Jahren weitergereicht: Jürgen Beier übergibt die Leitung an Claudia Duschek.
FOTO: ASKLEPIOS

im Jahr sicher“, macht Du-
schek deutlich. „Sowohl
während einer OP als auch
davor und danach ist Team-
arbeit das A und O“, betont
die erfahrene OP-Schwes-
ter, „damit der OP-Plan und
sämtliche Unvorhersehbar-
keiten unter einen Hut ge-
bracht werden können“.
Schließlich werden in den
vier separaten Räumen, je
nach Schwere, zwischen
acht und 25 medizinische
Eingriffe pro Tag vorge-
nommen – die PatientInnen
kommen dabei aus allen im
Klinikum Schwalmstadt ver-
tretenen Fachrichtungen.
Zu den Aufgaben des OP-
Teams zählt beispielsweise
die individuelle Lagerung
der PatientInnen, Vorberei-
tung sämtlicher Gerätschaf-
ten und Instrumente sowie
die Bereitstellung des ent-
sprechenden Bestecks. „Ein
neuer Weg ist immer ein
Wagnis, den man nur mit
einem guten Team gehen
kann“, blickt die neue OP-
Leitung optimistisch in die
Zukunft. Den notwendigen
Ausgleich für die fordern-
de Aufgabe findet Claudia
Duschek beim Sport – in
Laufschuhen oder auf dem
Rennrad durchquert sie re-
gelmäßig die Schwälmer
Natur.

Bei der Stadt Neukirchen sind zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt mehrere Voll- und Teilzeitstellen
mit unterschiedlicher Wochenstundenzahl in den
Kindergärten „Villa Kunterbunt“ und „Sausewind“
als

Erzieher (m/w/d)
zu besetzen.

Die Stellen sind nicht befristet.

Weitere Informationen zu der Stelle finden Sie auf der Homepage
www.neukirchen.de

Neukirchen

Zum nächstmöglichen
Zeitpunkt suchen wir:

Kraftfahrer mit Führerschein
FSK C1E, C/E (Kl. 2)

in Vollzeit und auf 450-€-Basis
für Auslieferungsfahrten
im Umkreis von 120 km

Auszubildender/Auszubildende
Groß- und Außenhandelsmanagement

ab 01. August 2022

Hans-Heinrich Hain GmbH
Homberger Straße 23

34323 Malsfeld
E-Mail: info@hain-mosheim.de

Telefon: 05662 9490-0

Florist/in
in Voll-/Teilzeit

Autohaus Ried
Inh. Jörg Viehmann

34621 Frielendorf-Todenhausen
Tel. 05684 408 · Fax 05684 1759

autohaus-ried@t-online.de
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 8–17 Uhr,

Fr. 8 –16 Uhr, Sa. 8–12 Uhr

• Inspektion
• Reparaturen aller Fabrikate
• Unfallinstandsetzungen
• TÜV/AU-Service
• Reifenservice
• Stoßdämpfer und Bremsen
• Glasschäden
• Verkauf & Reparatur von Garten-
geräten

Brauchen Sie Hilfe bei
Garten- u. Renovierungsarbeiten,
Umzüge, Entrümpelung,
Tel. 0152 59932402

aus Holz oder Metall, für innen oder
außen, für Alt- oder Neubau
Breitenbacher Weg 9, 36179 Bebra

Telefon 06622 9261-0, www.variotreppen.de
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Fritzlar WennMenschen nicht
mehr selbstständig zu einem
Arzttermin kommen, dann
kommt der Fahrdienst des
Malteser Hilfsdienstes ins
Spiel. „Wir befördern Perso-
nen, die aufgrund ihres Alters
oder körperlichen Gesund-
heitszustandes viel Unterstüt-
zung und Begleitung benöti-
gen. Wir sind auf Fahrten im
Tragestuhl und Rollstuhl so-
wie Liegendfahrten speziali-
siert“, erklärt Sebastian Reith,
Disponent Fahrdienst Fritzlar.

„Unsere Fahraufträge gehen
von ,Stuhl zuStuhl‘, dasheißt,
wir holen unsere Fahrgäste
zum Beispiel in derWohnung
ab und bringen diese am Ziel-
ort bis zu Anmeldung bezie-
hungsweise in den Behand-
lungsraum“, erklärt er. Doch
derFahrdienstderMalteser ist
mehr als nur ein Beförde-
rungsmittel. DenMitarbeiten-
den des Dienstes sind manch-
mal auch Seelentröster und
Anlaufstelle für Sorgen und
Nöte der Fahrgäste. Beispiels-
weise bei Verlegungsfahrten
von einem zum anderen Kran-
kenhaus müssen Fahrgäste
mit niederschmetternden Dia-
gnosen umgehen. Die Fahren-
den sind dann häufig Ge-
sprächspartner und sprechen
mit den Gästen über ihre Ge-
danken.

„Nicht seltenwirddanneinem
auch die eigene Vergänglich-
keit bewusst“, so Reith. Ein gu-
tes Verhältnis zu den Fahrgäs-
ten, besonders zu denjenigen,
die regelmäßig den Fahrdienst
in Anspruch nehmen ist für
die Mitarbeitenden besonders

wichtig. Man kenne die An-
sprüche und Wünsche der
Fahrgäste, die man gerne um-
setze. Ebenfalls würden die
Fahrgäste den Mitarbeitenden
viel Vertrauen entgegenbrin-
gen und sich gerne mit ihnen
austauschen. „Das persönliche
Verhältnis zu unseren Stamm-
klienten ist uns sehr wichtig.
Wir tauchen ein stückweit in
ihr Leben ein und begleiten sie
ein Stück des Weges, da ist es
schön, wennman sich gut ver-
steht“, sagt der Disponent, der
selbst viele Jahre Beförderun-
gen durchgeführt hat.

Zum Alltag der Mitarbeiten-
den im Fahrdienst gehöre
auch das Heben und Tragen
der Fahrgäste. „Die meisten
Personen, die wir befördern
wohnen noch in der eignen
Wohnung, dies bedeutet häu-
fig Treppenstufen“, erklärt
Reith.

Mit einem Tragestuhl werden
die Fahrgäste von der Woh-
nung in das Auto getragen.
Manchmal sei die Beförderung
durch die Malteser die einzige
Möglichkeit für die Fahrgäste
nach draußen zu kommen, da

sie aufgrund der nicht vorhan-
den Barrierefreiheit nicht
selbstständig das Haus verlas-
sen können. „Da bekommt die
Fahrt zu einer Kontrollunter-
suchung oder zum Einkaufen
eine ganz andere Wertigkeit“,
weiß Reith.

Wenn Sie sich jetzt fragen, ob
Sie eine Fahrt mit dem Kran-
kenfahrdienst des Malteser
Hilfsdienst in Anspruch neh-
menkönnen, helfenwir Ihnen
gerne. Damit die gesetzlichen
Krankenkassen die Kosten ei-
ner Krankenfahrt zur ambu-

lanten Behandlung überneh-
men, muss mindestens eine
der folgenden Voraussetzun-
gen erfüllt sein:

• ein Schwerbehindertenaus-
weis mit dem Merkzeichen
„aG“, „BI“ oder „H“ liegt vor,

• Pflegegrad 4 oder 5,

• Pflegegrad 3 und der Patient
benötigt aber aufgrund dauer-
haft eingeschränkter Mobili-
tät eine Beförderung,

• eine hohe Behandlungsfre-
quenz über einen längeren
Zeitraum (zumBeispiel Dialy-
se, onkologische Strahlenthe-
rapie) undwenndieMobilität
infolge der Behandlung in ei-
ner Weise beeinträchtigt ist,
dass eine Beförderung zur
Vermeidung von Schaden an
Leib und Leben unerlässlich
ist.

Sie haben noch Fragen? Wir
beraten Sie gerne unter
05622/999022.

Spezialisten für Krankenfahrten
Der Malteser Hilfsdienst bringt seine Fahrgäste ans Ziel

Zuverlässige Beförderung und Betreuung des „Malteser Hilfsdienstes“. FOTO: MALTESER HILFSDIENST

AKTUELL KURZ
Wir suchenDich! DerMalteser Hilfsdienst imBistumFulda bie-
tet jedes Jahr Stellen zur Leistung des Freiwilligendienstes an.
MöchtestDueinen spannendenEinblick indieArbeit desHilfs-
dienstes wagen? Dann informiere Dich jetzt auf unsererWeb-
seiteunterwww.malteser-fulda.deüberunsereAngebote.Bei
uns erwartet Dich ein Jahr voller spannender Erlebnisse. Sam-
mele Erfahrung in einem sozialen Beruf von denen Du Dein
ganzes Leben berichten kannst.
Sie sind über 27 Jahre alt und haben Lust sich innerhalb des
Bundesfreiwilligendienstes zu engagieren? Dann sind Sie ge-
nau bei uns richtig. Seit Jahren machen wir gute Erfahrungen
mit dem Programm für Bundesfreiwilligendienstleistende
über 27 Jahren. Informieren Sie sich jetzt über unsereAngebo-
te auf unsererWebseite.

Dann werden Sie Fahrer (m/w/d) in unserem Krankenfahrdienst!
80‒100 Stunden im Monat, ab sofort
in Fri!lar und Umgebung

Ihre Aufgaben:
Betreute Krankenfahrten: Sie fahren und begleiten die Fahrgäste sicher zu ihrem Behandlungstermin.
Wir sind auf Fahrten im Tragestuhl und Rollstuhl sowie Liegendfahrten spezialisiert. Wir befördern unsere
Fahrgäste von „Stuhl zu Stuhl“. Das heißt, wir holen unseren Fahrgast z.B. in der Wohnung ab und bringen
diesen am Zielort bis zu Anmeldung bzw. in den Behandlungsraum. Bi"e kontaktieren Sie uns bezüglich
der Vorausse!ungen für die Inanspruchnahme unseres Fahrdienstes.

Sie bringen mit:
• Besi! eines gültigen PKW-Führerscheins Klasse B
• Verantwortungsbewusstsein
• Freude und Einfühlungsvermögen im Umgang mit behinderten oder kranken Menschen
• einwandfreies Führungszeugnis
• Sie sollten Gewichte bis 60 kg bewältigen können, da bei Fahrten zu Privatadressen Treppenstufen mit
Hilfe eines Tragestuhls überwunden werden müssen.

Wir bieten:
• Vergütung der gesamten Fahrzeit
• fachliche Einarbeitung
• 30 Tage Urlaub
• betriebliche Altersvorsorge
• wertschä!ende und teamorientierte Unternehmenskultur

Malteser Hilfsdienst gGmbH | Tobias Ma!ern | Telefon: 05622 – 99 90 22

Suchen Sie einen
bewegenden Job?

Malteser Hilfsdienst gGmbH
Telefon: 05622 99 9023

Malteser
Hausnotruf

Malteser Hilfsdienst gGmbH
Telefon: 05622 99 90 20

Ambulanter
Pflegedienst


